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	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
		�  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
		�  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem 
besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. 	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

5. 	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises oder

	 b) 	 durch Briefwahl
	� teilnehmen. Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 

der Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6. 	� Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf 
die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag 
sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzette-
lumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 
6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7. 	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

A M T L I C H E  N A C H R I C H T E N

Wahlbekanntmachung
1. 	� Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-

den-Württemberg statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. 	 Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.
	� Der Wahlraum wird in Zimmer Nr. 2, kleiner Sitzungssaal, 

Rathaus Obernheim, Hauptstraße 8, 72364 Obernheim ein-
gerichtet.

	 Die Gemeinde ist in folgende 1 Wahlbezirk eingeteilt:
	 Wahlbezirk 01001:	 01001 Obernheim
	 Wahlraum:			�   Zimmer Nr. 2, kleiner Sitzungssaal, 

Rathaus Obernheim, Hauptstraße 8, 
72364 Obernheim

	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
in der Zeit vom 25.01.2026 bis 15.02.2026 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angege-
ben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	� Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 16:00 Uhr in Zimmer Nr. 14, großer Sitzungs-
saal, Rathaus Obernheim, Hauptstraße 8, 72364 Obernheim 
zusammen.

3. 	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er einge-
tragen ist.

	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Iden-
titätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

	� Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	� Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) 	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-

men der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern 
außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

	 b) 	� für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ers-
ten fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.
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	� Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 

einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Ab-
satz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Obernheim, den 20.02.2026
Die Gemeindebehörde
gez. Alexander Hofer
Bürgermeister

Neue Personalausweisgebühren  
seit dem 07.02.2026

Der Personalausweis ist teurer geworden
Seit dem 07. Februar 2026 gelten neue Gebührensätze für die 
Ausstellung von Personalausweisen in Deutschland.
Personalausweis für Personen unter 24 Jahre: 27,60 € 
													             (bisher 22,80 €)
Personalausweis für Personen über 24 Jahre:	 46,00 € 
													             (bisher 37,00 €)
Grund für die Erhöhung sind laut Bundesministerium des In-
nern die gleichermaßen gestiegenen Kosten beim Ausweisher-
steller und bei den Personalausweisbehörden.

 INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

TÜV SÜD Auto Service GmbH
Zugmaschinen-Aktion 2026

Hauptuntersuchung nach §29 StVZO von land- 
und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen sowie 
ungebremsten Anhängern

Samstag, 07.03.2026

TÜV SÜD Auto Service GmbH | Unter dem Malesfelsen 19 | 72458 Albstadt

08:00 – 12:00 Uhr

in Obernheim an
der Grundschule

S O N S T I G E  M I T T E I L U N G E N

Deutsche Rentenversicherung

Auswirkungen gestiegener Krankenkassenbeiträge auf die Rente
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge berücksichtigt

Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatz-
beitrag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene 
Rente der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner ent-

sprechend geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Krankenkas-
se für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse 
selbst fest. Die Mitglieder haben durch ein Sonderkündigungs-
recht die Möglichkeit, in eine günstigere Krankenkasse zu wech-
seln, wenn die bisherige Krankenkasse einen Zusatzbeitrag erst-
malig erhebt oder erhöht. Der GKV-Spitzenverband aktualisiert 
regelmäßig eine Übersicht mit allen Krankenkassen und ihren 
Zusatzbeiträgen. Die Übersicht kann über www.gkv-spitzenver-
band.de abgerufen werden.
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des Zusatzbeitrags 
die Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die jewei-
lige Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zusatz-
beitrag also beispielsweise um 0,4 Prozent (durchschnittliche 
Erhöhung des Zusatzbeitrags 2026) erhöht, erhalten Betroffene 
0,2 Prozent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 
1.000 Euro ergibt das eine um zwei Euro niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2026 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grund-
lage des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind ge-
setzliche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl 
für Senkungen als auch für Erhöhungen gelten.
Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenver-
sicherungsbeiträgen werden Betroffene in der Regel über den 
Kontoauszug ihrer Bank informiert.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Krankenver-
sicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitrags-
satzes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitver-
setzt, zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung 
der Zuschusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Be-
scheid.
Informationen
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Broschüre Rent-
ner und ihre Krankenversicherung“. Diese kann auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 einzahlen
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen
Pressemitteilung
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversicherung 
pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger Ren-
tenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Rentenanspruch 
erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf 
Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Voraussetzungen 
aufrechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung für 2025 können noch bis zum Stichtag 31. 
März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin.
Wer kann freiwillige Beiträge leisten
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre 
alt sind – unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwilli-
ge Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht 
bereits pflichtversichert in der gesetzlichen Rentenversicherung 
sind. Diese Möglichkeit besteht zudem für deutsche Staatsan-
gehörige, die ihren Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine 
vorgezogene Altersrente bezieht, kann bis zum Erreichen des 
regulären Rentenalters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht 
dann die Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze.
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spä-
tere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf 
eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträ-
ge ist innerhalb eines bestimmten Rahmens selbst bestimm-
bar: Auf die Anzahl der bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, 
wenn Mindestversicherungszeiten für einen Rentenanspruch 
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benötigt werden. Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, 
wenn die eigenen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. 
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar.
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein An-
spruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein An-
trag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV-
Online-Services ausgefüllt und verschickt werden.
Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Frei-
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt 
werden.
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die 
DRV-Online-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt 
werden.

Agentur für Arbeit - Balingen

Agentur für Arbeit beim Frauentag des Zollernalbkreises
Unter dem Motto „Gender Pay Gaps – Frauenarmut“ wird am 
07. März von 10 bis 12.30 Uhr auf dem Bürgerturmplatz in Alb-
stadt-Ebingen der diesjährige Frauentag des Zollernalbkreises 
durchgeführt. Einige Gruppen, Vereine und Institutionen wer-
den mit Infoständen oder Mitmachaktionen präsent sein und 
sich und ihre Projekte der Öffentlichkeit vorstellen.
Liane Rebhan, die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der Agentur für Arbeit, wird ebenfalls mit einem 
Stand dabei sein. Sie bietet Infos rund um den Job, zum Wie-
dereinstieg in den Beruf und zu Karrierechancen für Frauen.
Wegweiser Erziehungsberufe – Vielfalt entdecken
Am 17. März findet von 10 bis 12 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit in der Stingstraße 17 in Balingen 
eine Informationsveranstaltung über Ausbildungen und Wege 
zum Berufsabschluss in der Kindererziehung statt.
Wer auf der Suche nach einem passenden Ausbildungsberuf 
ist oder sich beruflich (neu) orientieren will und Freude am 
Umgang mit Kindern hat, erfährt Wissenswertes über die Aus-
bildungsgänge in der Erziehung und das gemeinsame Projekt 
„Kita-Direkteinstieg“ des Kultusministeriums Baden-Württem-
berg und der Agenturen für Arbeit, z. B. zu Voraussetzungen, 
Schulen, Ablauf, Vergütung und finanzielle Förderung durch die 
Agentur für Arbeit.
Anmelden kann man sich zu dieser Veranstaltung bis spätes-
tens 10. März per E-Mail unter Balingen.BBiE@arbeitsagentur.
de oder Balingen-Reutlingen.BCA@arbeitsagentur.de.
Wer in Balingen nicht teilnehmen kann, hat am 23. März in der 
Agentur für Arbeit in der Gartenstraße 12 in Sigmaringen sowie 
am 21. April in der Agentur für Arbeit in der Zieglerstraße 7 wei-
tere Gelegenheiten.

B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst
Es gilt die einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: 116 117
Die 116 117 ist im ganzen Bundesgebiet für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst gültig. Dies gilt jedoch nicht für die Not-
fallnummer 112. Diese Nummer bleibt weiterhin bestehen 
und gilt rund um die Uhr im ganzen Bundesgebiet.
Die Nummer 116 117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
gilt unter der Woche von 19:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr des 
Folgetages sowie am Wochenende und an Feiertagen von 
08:00 bis 08:00 Uhr.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, 
kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt 
werden.
Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst: Sa., So. und 
Feiertag
Zollernalb Klinikum Balingen, Tübinger Straße 30, Balingen, 
10:00-20:00 Uhr
Zollernalb Klinikum Albstadt, Friedrichstr. 39, Albstadt, 
10:00-18:00 Uhr
Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin 
kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus Krankheits-
gründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Pra-
xen aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst 
vermittelt, der sie dann zu Hause aufsucht. Unter der Woche 
ab 19:00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in 
dessen Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht.
An Wochenenden und Feiertagen sind die ärztlichen Bereit-
schaftsdienste unter folgenden Nummern erreichbar:
FACHÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Augenarzt: � 116 117
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe (Zollernalb Kli-
nikum Balingen): � 07433 9092-0
Kinderarzt und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in folgenden kinder- und jugend-
ärztlichen Notfallpraxen:
Kinderbereitschaftspraxis Tübingen, Hoppe-Seyler-Str. 1, 
72076 Tübingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 10:00-18:00 Uhr.
Kinderbereitschaftspraxis Reutlingen, Steinenbergstr. 31, 
72764 Reutlingen, Samstag, Sonntag, Feiertag, 9:00-13:00 Uhr 
und 15:00-19:00 Uhr.
Kinderbereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen, Klinikstr. 
11, 78052 Villingen-Schwenningen, Samstag, Sonntag, Feier-
tag, 9:00-21:00 Uhr.
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Bereitschaftspraxis, am Universitäts-
klinikum Tübingen: HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
Gebäude 600, Tübingen.
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis: Samstag, Sonntag, 
Feiertag, von 8:00 bis 20:00 Uhr. Patienten können ohne Vor-
anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstnummer: 01801/116116, 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
TIERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag, 28. Februar, und Sonntag, 01. März 2026
Praxis Dr. Metzger, Mühlstraße 41, Straßberg
Tel. 07434 316030
NOTDIENST DER APOTHEKEN
(Tel. 0800/0022833 oder im Internet unter www.aponet.de)
Samstag, 28. Februar 2026
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31
Tel. 07433 15553
Sonntag, 01. März 2026
Palm-Apotheke Ebingen, Sonnenstr. 31
Tel. 07431 51390
Sozialstation Meßstetten (07431) 96246
Nachbarschaftshilfe (07431) 96247
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800 1110111
Alle Informationen finden Sie im Internet unter https://kv-
bawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden.
– Die Veröffentlichung der Notdienste erfolgt ohne Gewähr. –
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J U G E N D B Ü R O

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
am kommenden Montag, dem 02. März 2026, treffen wir uns 
wie gewohnt im Jugendbüro! Wir machen Kunst mit Draht. 
Wir treffen uns um 15.15 Uhr im Gruppenraum des Jugendbü-
ros. Die Gruppe endet um 16.45 Uhr.
Die Jugendraumgruppe trifft sich ebenfalls am 02. März 2026 
wie gewohnt von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Jugendraum in 
Obernheim. Wir werden kreativ mit Graffiti und gestalten 
bunte Bilder. Zieht bitte alte Kleidung an, die auch schmutzig 
werden darf.
Ich freue mich auf Euch
Daniel Klapper
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
Tel.: 01779593006
E-Mail: d.klapper@diasporahaus.de
Schulsozialarbeit an der Grundschule in Obernheim
Liebe Eltern, liebe Kinder,
bei Gesprächsbedarf und für einen persönlichen Einzeltermin 
wenden Sie sich / wende dich an den unten aufgeführten Kontakt.
Nadja Damang
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
Tel.: 0157/38804550
E-Mail: n.damang@diasporahaus.de

S C H U L N A C H R I C H T E N

Realschule Meßstetten

Anmeldung der neuen Fünftklässler an der Realschule Meß-
stetten
Termine:
Montag, den 9. März 2026,		  von 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag, den 10. März 2026, 	 von 9.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch, den 11. März 2026, 	�von 9.00 bis 11.00 Uhr und 

17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026, 	 von 9.00 bis 11.00 Uhr
Sie können zur Anmeldung telefonisch einen Termin verein-
baren (07431-9492 722) oder das Anmeldeformular auf un-
serer Homepage www.realschule-messstetten.de herunter-
laden, ausfüllen, unterschreiben und uns dann bis spätestens 
12.03.2026 (Eingang bei uns!) zukommen lassen.
Bitte beachten Sie hierzu die Informationen auf unserer Home-
page!

Gymnasium Meßste�en

Anmeldung Klasse 5
Der Anmeldezeitraum für die Klasse 5 ist von Montag, 9. März 
bis Donnerstag, 12. März 2026. Für den persönlichen Kontakt 
erreichen Sie das Sekretariat täglich von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Weitere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.gymme.de, unter Service, Anmeldung.
N. Kantimm, Schulleiter

K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Kath. Pfarrgemeinde St. Afra  ObernheimKatholische Kirchengemeinde St. Afra

Katholische Kirchengemeinde St. Afra, Obernheim
Pfarrer: Safi Powath, Tel. 07431/630945
Pastoralreferent: während der Vakanzzeit: Michael Holl, 
Tel. 0174/1057563
Pfarrbüro: 	 Carmen Steger, Tel. 07436/901710
E-Mail: 		  stafra.obernheim@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag, 		 9.00 Uhr – 11.00 Uhr
Donnerstag, 	 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Homepage: 	 www.se-heuberg.drs.de

Freitag, 27. Februar
19.30 Uhr 	� Erstkommunion, Zweiter Elternabend im Ge-

meindehaus in Meßstetten
Sonntag, 01. März -2. Fastensonntag-
9.00 Uhr 		  Heilige Messe
				    Bitte geänderte Gottesdienstzeit beachten
9.00 Uhr 		  Kinderkirche im Pfarrhaus
				    Caritas Kollekte
Donnerstag, 05. März
7.40 Uhr 		  Schülergottesdienst
Sonntag, 08. März -3. Fastensonntag-
10.30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in Oberdigisheim
Kinderkirche am Sonntag, 01. März, um 9.00 Uhr im Pfarrhaus
Liebe Kinder, liebe Familien,
zu unserer nächsten Kinderkirche am Sonn-
tag, 1. März, um 9.00 Uhr laden wir euch 
recht herzlich ins Pfarrhaus ein.
Das Thema unserer Kinderkirche ist der Hei-
lige Josef.
Wir freuen uns auf euch!
Änderung Gottesdienst am Sonntag, 01. März
Bitte beachten: am Sonntag, 01. März, findet um 9.00 Uhr eine 
Heilige Messe statt.
Die Wort-Gottes-Feier entfällt.
Parallel zur Messe findet im Pfarrhaus eine Kinderkirche statt.
Besuchsangebot in der Fastenzeit in der Seelsorgeeinheit 
Heuberg
Pfarrer Safi möchte in der Fastenzeit anbieten, Menschen der 
Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit persönlich zu Hause zu 
besuchen.
Ganz egal, ob eine Krankenkommunion oder eine Krankensal-
bung gewünscht wird, ein gemeinsames Gebet oder ob einfach 
das Bedürfnis für ein Beicht- oder Lebensgespräch besteht. Er 
freut sich, zu den Menschen zu kommen, und möchte gerne für 
sie da sein! Die Hausbesuche sind für folgende Tage geplant:
17.03.2026 in Meßstetten und Unterdigisheim
18.03.2026 in Nusplingen
19.03.2026 in Obernheim
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bis 
spätestens 2. März 2026 im jeweiligen Pfarrbüro:
Meßstetten und Unterdigisheim, Tel. 07431/62593
Nusplingen, 	 Tel. 07429/2325
Obernheim, 	 Tel. 07436/901710

 
� Foto: Kigo
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Ökumene:
Kanzeltausch in Meßstetten mit gemütlichem Beisammensein 
im Gemeindehaus
Am Sonntag, 1. März, findet ein Kanzeltausch statt. Das bedeu-
tet, dass die christlichen Kirchen in Meßstetten ihre Prediger 
austauschen. Konkret wird in der katholischen Kirche um 9:00 
Uhr Pfarrerin i.R. Marlene Trick predigen, in der evangelischen 
Kirche um 10:30 Uhr Pfarrer Safi. Dies soll die Ökumene stärken 
und das Gemeinschaftsgefühl fördern.
Wir heißen Pfarrerin i.R. Marlene Trick ganz herzlich willkom-
men in unserer Kirche und laden im Anschluss alle Gottes-
dienstbesucher ganz herzlich ins Gemeindehaus zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit „Fastensuppe“ ein. Ein herz-
liches DANKE geht an dieser Stelle an unseren „Koch“ Gerhard 
Tischler, der die Suppe vorbereiten wird.
Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Einladung zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
in der Pfarrkirche Maria Königin in Nusplingen
„Kommt! Bringet eure Last“
Nigeria ist das bevölke-
rungsreichste Land Afrikas 
– vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 
230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische 
Riese“ über 250 Ethnien 
mit mehr als 500 gespro-
chenen Sprachen. Die drei 
größten Ethnien sind Yoru-
ba, Igbo und Hausa, auf-
geteilt in den muslimisch 
geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außer-
dem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen 
weltweit. Nur 3 % sind über 
65 Jahre alt. Dank der Ölin-
dustrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- 
und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr un-
gleich verteilt.
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch un-
sichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche 
Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Span-
nungen. Islamische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen we-
der dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur. 
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger, Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 
die Folgen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzumachen.
Am 6. März 2026, 19.00 Uhr, feiern wir gemeinsam mit Christ/
innen auf der ganzen Welt in einem Gottesdienst in unserer 
Pfarrkirche Maria Königin diesen besonderen Tag.
Wir Frauen vom Vorbereitungsteam aus Nusplingen und Tie-
ringen laden herzlich ein und wie immer freuen wir uns nicht 
nur auf Gebet und Musik, sondern auch auf das anschließende 
Beisammensein.
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigene Last vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und Hoffnung. Seid will-
kommen, wie ihr seid.
Kommt! Bringet eure Last.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet sich bitte bis 
Donnerstag, 5. März, bei Elfriede Gehring (Tel. 074368932)

 
� Plakat: WGT

Caritas-Fastenopfer 2026  
„Helfen Sie Menschen – hier und jetzt“
In den Gottesdiensten am 28. Februar und 1. März 2026 bit-
ten wir gemeinsam mit dem Caritasverband um Spenden für 
bedürftige Menschen, wie zum Beispiel die alleinerziehende 
Mutter, das ältere Ehepaar, das von einer bescheidenen Rente 
leben muss, oder der arbeitslose Familienvater – um nur we-
nige Beispiele zu nennen. Auch in unserer Nähe geraten viele 
Menschen unverschuldet in Armut. Als Christinnen und Chris-
ten können wir dort gemeinsam und wirkungsvoll helfen, wo 
die Kraft des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fastenopfer 
für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt in un-
seren Kirchengemeinden, 60 Prozent erhält die Caritas unserer 
Region. Spendentüten liegen aus. Vielen Dank!
Hirtenbrief von Bischof Dr. Klaus Krämer
„Gebt ihr ihnen zu essen“ (Mk 6,37)
Der Hirtenbrief von Bischof Dr. Klaus Krämer an die Gemeinden 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart zur österlichen Bußzeit 2026 
liegt in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit aus und kann gerne 
mitgenommen werden.
Seelsorgeeinheit Heuberg
Gottesdienstzeiten Bruder Klaus in Meßstetten
Sonntag, 01. März 2026
9.00 Uhr 		  Wort-Gottes-Feier Kanzeltausch
				    Caritas Kollekte
				    anschließend Frühschoppen im Gemeindehaus
Mittwoch, 04. März 2026
18.30 Uhr 	 Abendmesse
Samstag, 07. März 2026
18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Gottesdienstzeiten Maria Königin in Nusplingen
Sonntag, 01. März 2026
10.30 Uhr 	 Heilige Messe
				    Caritas Kollekte
Dienstag, 03. März 2026
7.30 Uhr 		  Schülergottesdienst
Sonntag, 08. März 2026
9.00 Uhr 		  Heilige Messe
Gottesdienstzeiten St. Maria Unterdigisheim
Samstag, 28. Februar 2026
18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
				    Caritas Kollekte
Freitag, 06. März 2026
keine Abendmesse
Sonntag, 08. März 2026
10.30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Tieringen-Oberdigisheim

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Tieringen-Oberdigisheim
Pfarramt Tieringen, Neue Str. 5, 72469 Meßstetten-Tieringen, 
Tel. 07436-426, E-Mail: pfarramt.tieringen@elkw.de
Internet: www.kirche-tieringen.de; www.kirche-oberdigisheim.de
Pfarrer Philipp Haas
Wochenspruch:
„Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ � Römer 5,8

Das Wesentliche zum Wochenspruch:
Von der Vergebung leben
„Du lernst aber auch gar nichts.“ Manchmal helfen alles Reden 
und Erklären nichts, kein Vorbild und keine Predigt. Alles Mü-
hen ist umsonst.
Die Kinder haben ihren eigenen Kopf. Es fällt schwer, da nicht die 
Geduld zu verlieren. So geht es Gott mit seinen Menschen, zeigt 
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der Sonntag Reminiszere. Sie sind wie der umhegte Weinberg, 
der nur saure Trauben hervorbringt, und wie die Weingärtner, 
die in Abwesenheit des gütigen Eigentümers den Weinberg in 
Besitz nehmen und seinen Sohn töten. Wir verachten oft Gottes 
Willen, meinen zu glauben und handeln doch herzlos und kalt. 
Sollte Gott da nicht die Geduld verlieren? In den Erzählungen 
vom Volk Israel in der Wüste scheint es fast so. Aber: Gott straft 
und hat doch wieder Erbarmen. In Jesus zeigt sich Gottes Ge-
duld ganz und gar: Er kommt zu den Sündern und leidet für sie 
– zur Hoffnung für alle Welt.
Wir laden herzlich ein!

Donnerstag, 26. Februar
16.00 Uhr 	� Minijungschar im Gemeinschaftshaus in Oberdi-

gisheim
17.00 Uhr 	� Treffen der Mitarbeitenden vom Besuchsdienst 

im Gemeindehaus in Tieringen, mit Referentin 
Pfarrerin i.R. Marlene Trick

19.30 Uhr 	� öffentliche Sitzung des Gesamtkirchengemeinde-
rats im Gemeindehaus in Tieringen

Freitag, 27. Februar
17.30 Uhr 	� Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus in Ober-

digisheim
20.00 Uhr 	� Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tierin-

gen
Sonntag, 1. März
10.00 Uhr 	� Gottesdienst in Oberdigisheim mit Prädikant 

Hans-Martin Hauch
				�    Das Opfer ist für bedrängte und verfolgte Chris-

ten bestimmt.
				    Wir unterstützen die Organisation Open Doors
				�    Der Kirchenchor Tieringen-Oberdigisheim wirkt 

mit.
10.00 Uhr 	 Kinderkirche im Kirchenanbau in Oberdigisheim
11.15 Uhr 	� Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
14.00 Uhr 	� Seniorenmittag in der Bärahalle Oberdigisheim, 

mit OV Alexander Marquart, BM Schroft, Pfarrer 
Haas und buntem Programm

Montag, 2. März
19.00 Uhr	 	� Teenkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigis-

heim
Dienstag, 3. März
14.00 Uhr 	� Nachmittag für Ältere im Gemeindehaus in Tie-

ringen
				�    Manfred Mai, der bekannte Schriftsteller und Er-

zähler liest.
				�    Nähere Informationen finden Sie im Anhang der 

kirchlichen Nachrichten.
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Tieringen
Mittwoch, 4. März
Ab 11.30 Uhr Tieringer Mittagstisch im Gemeindehaus in Tie-
ringen
15.00 – 		�  17.00 Uhr Besuch der Konfirmanden bei Bestat-

ter Grom in Meßstetten
17.30 Uhr 	� Mädchenjungschar im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
19.00 Uhr 	� Passionsandacht in der Kirche in Oberdigisheim – 

Maria, Mutter Jesu mit Bernhard Deyhle
				�    Zur Ruhe kommen, Lieder aus Taizè, Gebete, Im-

puls zu Menschen zwischen Schuld und Verge-
bung.

19.30 Uhr 	� Jugendkreis im Gemeinschaftshaus in Oberdigis-
heim

Donnerstag, 5. März
16.00 Uhr 	� Minijungschar im Gemeinschaftshaus in Oberdi-

gisheim
Freitag, 6. März
17.30 Uhr 	� Bubenjungschar im Gemeinschaftshaus in Ober-

digisheim
17.00 Uhr 	� bis 20.30 Uhr Fackelwanderung der Konfis zur 

Grillstelle am Feriendorf Tieringen.

19.00 Uhr 	� Weltgebetstag in der Kirche in Nusplingen – 
Kommt! Bringt eure Last

				�    Nähere Informationen finden Sie im Anschluss 
der kirchl. Nachrichten

20.00 Uhr	 	� Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Tierin-
gen

Samstag, 7. März
9.00 Uhr 		�  bis 15.00 Uhr KGR Klausurtag in Tieringen und 

Oberdigisheim
Sonntag, 8. März
10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst in Oberdigisheim mit 

Pfr. Safi Powath und Pfr. Philipp Haas
				�    Anschließend laden wir zu einem Kirchenkaffee 

im Kirchenanbau ein.
11.15 Uhr 	� Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus in 

Oberdigisheim
Nachmittag für Ältere am 3. März  
– Manfred Mai liest in Tieringen.
Beim „Nachmittag für Ältere“ am Dienstag, den 3. März, be-
grüßen wir den bekannten und produktiven Schriftsteller und 
Erzähler Manfred Mai aus Winterlingen. Über 200 Bücher sind 
von dem mit vielen Preisen ausgezeichneten Schriftsteller be-
reits erschienen, von denen viele in mehr als 25 Sprachen über-
setzt wurden. Großartige Kinderbücher, Bücher zur deutschen, 
europäischen und der Weltgeschichte, zur deutschen Literatur 
– für Jugendliche und Erwachsene – und auch Romane mit Lo-
kalkolorit hat Manfred Mai verfasst. Erwachsene, die vor fast 
fünf Jahrzehnten die Realschule in Meßstetten besucht haben, 
dürften sich noch an ihren damaligen Lehrer erinnern und sind 
besonders zu diesem Nachmittag eingeladen, an dem der Re-
ferent ein „buntes Programm“ bieten wird. Er liest aus seinen 
Büchern, mit Geschichten und Gedichten zum Schmunzeln, 
Lachen, Staunen und Nachdenken, über früher und heute, mal 
Schriftdeutsch, mal schwäbisch. Der Nachmittag im Evang. Ge-
meindehaus Tieringen beginnt um 14.00 Uhr mit einer Besin-
nung und fröhlichen Austausch bei Kaffee und Hefekranz. Für 
Teilnehmende aus Oberdigisheim steht ein Abholdienst bereit: 
um 13.45 Uhr an der Kirche. Melden Sie sich bei Doris (Tel.: 213) 
oder Margret (Tel.: 291). Herzliche Einladung zu einem literari-
schen Nachmittag.
Einladung zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria in der Pfarrkir-
che Maria Königin in Nusplingen
„Kommt! Bringt eure Last“
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dy-
namisch und voller Kontraste.
Mit über 230 Millionen Menschen vereint der afrikanische Riese 
über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die 
drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in 
den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden.
Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen welt-
weit. Nur 3 % sind über 65 Jahre alt. Dank der Ölindustrie ist das 
Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikin-
dustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch un-
sichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche 
Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Span-
nungen. Islamische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen we-
der dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infrastruktur.
Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger, Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 
die Folgen all dieser Katastrophen.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube.
Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit - 
in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie 
berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch 
Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der 
Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und 
weiterzumachen.



Obernheimer M I T T E I L U N G E NNr. 9  |  27. Februar 2026 7
Am 6. März 2026, 19.00 Uhr, feiern wir gemeinsam mit Chris-
tinnen und Christen auf der ganzen Welt in einem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche Maria Königin diesen besonderen Tag.
Wir Frauen vom Vorbereitungsteam aus Nusplingen und Tie-
ringen laden herzlich ein und wie immer freuen wir uns nicht 
nur auf Gebet und Musik, sondern auch auf das anschließende 
Beisammensein.
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigene Last vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und Hoffnung.
Seid willkommen, wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.
Wir werden auch, wie in den vergangenen Jahren, ab 27.2.26 
in der Kirche in Nusplingen einen Thementisch aufbauen. Die-
jenigen, die nicht am Gottesdienst teilnehmen können, haben 
dadurch die Möglichkeit, sich über Land und Leute von Nigeria 
zu informieren.
Gottesdiensthefte liegen auf dem Tisch bereit, damit Sie zu 
Hause parallel zur Feier mitbeten und mitsingen können. Auch 
steht bis zum 08.03.2026 eine Box bereit, in die Spenden für 
die Projekte des Weltgebetstages eingeworfen werden können.

V E R E I N S N A C H R I C H T E N

DLRG Ortsgruppe Obernheim

DLRG OG Obernheim blickt auf erfolgreiches Jahr zurück
Am vergangenen Samstag, 21.02.2026, fand die Jahreshaupt-
versammlung der DLRG OG Obernheim im Sportheim statt. Er-
neut konnten wir auf ein aktives und erfolgreiches Vereinsjahr 
zurückblicken.
Im Mittelpunkt stand erneut die Schwimmausbildung: insge-
samt wurden im vergangenen Jahr drei Schwimmkurse durch-
geführt. Trotz großer Nachfrage konnten leider nicht alle An-
meldungen berücksichtigt werden.
Insgesamt nahmen 26 Kinder an den Kursen teil.
•	 Schwimmkurs 1/25: 14 Kinder, davon 5 erfolgreich abgeleg-

te Seepferdchen
•	 Schwimmkurs 2/25: zwei Kurse mit 14 und 7 Kindern, davon 

insgesamt 13 Seepferdchen
Besonders hervorgehoben wurde die starke Unterstützung 
durch engagierte Helferinnen und Helfer sowie den Nachwuchs 
aus den eigenen Reihen.
Das regelmäßige Training findet weiterhin mittwochs und frei-
tags statt. Aufgrund der steigenden Teilnehmerzahlen wurde 
das Freitagstraining der jüngeren Gruppen inzwischen auf zwei 
Einheiten erweitert, sodass nun insgesamt drei Trainingszeiten 
angeboten werden. Diese Entwicklung spiegelt sich auch in 
wachsenden Mitgliederzahlen wider.
Auch sportlich war die Ortsgruppe erfolgreich: Neben guten 
Platzierungen bei den Bezirksmeisterschaften qualifizierte sich 
eine Mannschaft für die Landesmeisterschaften. Darüber hi-
naus wurde ein Rettungsschwimmkurs Ende September, der 
ebenfalls gut besucht war und zu mehreren erfolgreichen Ab-
zeichen führte, durchgeführt. Des Weiteren fanden eine Lehr-
scheinfortbildung sowie mehrere Vereinsausflüge statt.
Ein besonderes Ereignis war die Zertifizierung des Obernhei-
mer Schwimmbads als ausbildungsfreundliches Schwimmbad 
im Bereich „Anfängerschwimmen“.
Im Rahmen der Versammlung wurden zudem zahlreiche Mit-
glieder für ihre langjährige Treue geehrt:
Für zehn Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden Tamina Kolleck, 
Emily Seifert und Malin Müller. Seit 25 Jahren engagieren sich 
Christina Ganter, Anna Schäfer, Kathrin Schäfer und Matthias 
Dreher. Für 40 Jahre wurden Werner Gehring und Patrick Mo-
ser ausgezeichnet. Bereits auf 50 Jahre Mitgliedschaft blicken 
Christa Henne, Berthold Ramsperger und Jürgen Sprenger zu-
rück.

Bei den Wahlen wurden Lisa Veeser zur stellvertretenden Vor-
sitzenden, Daniel Klötzl zum Schatzmeister sowie Jacqueline 
Junker zur Leiterin Öffentlichkeitsarbeit und Technischen Leite-
rin gewählt. Als Beisitzerin wurde Tanja Hess bestimmt. Als eine 
der Jugendleiterinnen ist weiterhin Antonia Gehring gewählt 
worden. Kassenprüfer sind weiterhin Ralf Henssler und Michael 
Moser.
Die Versammlung unterstrich die große Bedeutung der kontinu-
ierlichen Schwimmausbildung sowie des ehrenamtlichen Enga-
gements für das lebendige Vereinsleben in Obernheim.

 
� Foto: DLRG OG Obernheim

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern für die erfolgreiche 
Versammlung, sowie beim TSV Obernheim für die Bewirtung!
Die Vorstandschaft der DLRG OG Obernheim

Hexenzunft Obernheim

Rückblick Fasnet 2026
Liebe Obernheimer und Tannecker,
wir blicken auf eine wundervolle Fasnet 2026 zurück. Unsere 
Reise begann mit großartigen auswärtigen Erlebnissen beim 
Landschaftstreffen Donau in Ehingen und dem Narrentreffen 
in Empfingen. Das Wetter meinte es gut mit uns: Zwar rieselte 
zwischendurch der Schnee und es war zeitweise recht frisch, 
doch es blieb trocken – ideales Wetter also für das „hexa“. Wir 
konnten unsere Zunft auswärts mehr als würdig repräsentieren, 
bevor wir in sechs ausgelassenen Tagen Ortsfasnet starteten.
Den Auftakt der heimischen Fasnet bildete der Besuch beim 
DRK Obernheim-Oberdigisheim. Der Hexentanz und unsere Bal-
lettgruppen begeisterten die Besucher bei der Fasnet für Men-
schen mit und ohne Handicap.
Die anschließenden Zunftabende, souverän moderiert von Rei-
ner Gehring, bewiesen einmal mehr die enorme Vielfalt unse-
res Programms. Der historische Teil mit Hexensabbat, Hexen-
tanz und der Rede von Ritter Konradin (Hans-Werner Moser) 
samt Gemahlin Franziska Reiser sowie das Marschballett (Lei-
tung: Maria Majer & Leonie Braun) ließen die Gäste tief in die 
Welt der Unholda Moserin eintauchen.
Für Lachsalven sorgten:
•	 „Der Hofstaat beim Narrentreffen“ und die grandiose Büt-

tenrede von Reiner Gehring.
•	 Dieter Illg mit seinem „Neuen Lieferdienst“ (garantiert da-

tenschutzkonform!).
•	 Bruna Moser alias „Fritz Wurstfingerle“ und seine Gewichts-

sorgen.
•	 Die Schneemannszunft, die humorvoll die WhatsApp-Grup-

pe des Kindergartens aufs Korn nahm.
•	 Die Schinkenplattler, die als „Minions“ die Bühne stürmten.
•	 Ein besonderes Highlight nach langjähriger Abwesenheit: 

Martin Wäschle als Putzfrau Berta.
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Ein herzliches Dankeschön gilt der „Tsching-Bumm-Band“ unter 
Adrian Henne, die an beiden Abenden für eine grandiose Stim-
mung in der Halle sorgte.
Am Schmotziga übernahm der närrische Adel das Regiment: 
Schultes Alexander Hofer musste den Rathausschlüssel an Rit-
ter Konradin abtreten. Nach der Verköstigung am Rathaus zog 
es die Narren zum „Hexa“ in die Häuser und bis in die frühen 
Morgenstunden in die zahlreichen Besenwirtschaften.
Der Fasnetssonntag bildete den gewohnt glanzvollen Höhe-
punkt. Ein bunter närrischer Lindwurm aus Hofkapelle, Hexen, 
historischen Figuren, der Gastzunft aus Reichenbach sowie 
zahlreichen Fuß- und Wagengruppen zog durch den Ort. Der 
Hexenprozess setzte dem Spektakel die Krone auf. Am Abend 
boten der Gugga- und Showtanzabend (u. a. mit dem Fanfa-
renzug Wehingen und den Notakratzern Hartheim) sowie die 
glanzvollen Auftritte unseres Hofballetts ein Programm der Ex-
traklasse.
Der Fasnetsmontag gehörte dem Nachwuchs. Die Narreneltern 
Julian Moser und Larissa Veeser leiteten spielerisch durch den 
Nachmittag. Zahlreiche Gruppen – vom Kinderhexentanz über 
den Kindergarten bis hin zum Miniballett und Teenieballett – 
zeigten ihr Können, musikalisch perfekt begleitet von der Lum-
penkapelle des Musikvereins. Den krönenden Abschluss bildete 
der Fasnetstanz mit „Raising Crown“. Als gegen 22:30 Uhr die 
Lumpenkapelle ein letztes Mal aufspielte, gab es kein Halten 
mehr – es wurde gesungen und gelacht, bis die Fasnet 2026 
schließlich ihr Ende fand.
Mit dem Abbau am Dienstag und dem Funkenfeuer am vergan-
genen Sonntag ist die Saison beendet. Die Hexenzunft Obern-
heim e. V. bedankt sich bei jedem Einzelnen:
•	 DANKE an alle Helfer in der Halle, in den Besen, den Ku-

chenspendern und Materialbereitstellern.
•	 DANKE an alle Akteure auf der Bühne, die Wagenbauer und 

die Helfer im Hintergrund.
•	 DANKE an unsere fantastischen Ballettgruppen und ihre 

Trainerinnen für die unzähligen Übungsstunden.
•	 DANKE an den Hofstaat, die Schneemannszunft n.e. V. und 

das Posthaus für die stetige Unterstützung.
•	 DANKE an die Gemeinde Obernheim, Schultes Alexander 

Hofer, das Rathaus-Team, den Bauhof und die Hausmeister 
für die reibungslose Zusammenarbeit.

Ohne euch alle wäre dieses Fest nicht möglich gewesen. Wir 
freuen uns schon jetzt, denn: „S’ goht dagega!“
OHNE DIE MITHILFE DER GANZEN GEMEINDE KÖNNTEN WIR 
DAS NICHT STEMMEN!
DANKE – AN ALLE
Euer Zunft- und Hexenrat

Männergesangverein „Harmonie“ Obernheim 

Dankeschön!
Der Vorstand des MGV bedankt sich bei allen Besuchern in un-
serem „Besen“ am „Schmotzigen“ und am Fasnet-Sonntag.
Zeitweise gab es kaum ein Hereinkommen in den überfüllten 
Raum im Haus der Vereine – an beiden Tagen war es meist 
brechend voll. So viele Obernheimer und Gäste von auswärts 
haben den Weg ins Haus der Vereine gefunden und die tolle 
Stimmung im „Besen“ genießen können.
Ohne die zahlreichen fleißigen Helfer wäre eine solche Veran-
staltung nicht durchzuführen gewesen. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen, die zum Gelingen ihren Beitrag geleistet haben. 
Ebenso geht ein großes Dankeschön an die Kuchenspenderinnen!
Unser Aktiver Heinz Wäschle hat mit seinen Liedern am Key-
board einen großen Beitrag geleistet, wofür ihm besonderer 
Dank gebührt.
Bei den „Sing-Bienen“ bedanken wir uns für ihren Auftritt bei 
der Kinderfasnet am Rosenmontag.
Dieter Illg - Schriftführer MGV

 
„Besen“ MGV� Foto: Dieter Illg

Motorradfreunde Obernheim

Kegelstammtisch am Freitag, 27.02.2026
Hallo Jungs und Mädels,
wir laden alle Biker recht herzlich zum Kegel-Stammtisch ins 
Gasthaus Waldeck in Schömberg ein. Bevor wir die Kegelbahn 
zum Beben bringen, werden wir uns erst noch mit einem lecke-
ren griechischen Essen stärken.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am Hexeneck in Obernheim zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften oder um 18.00 Uhr direkt im 
Gasthaus Waldeck in Schömberg (beim Sportplatz).
Das wird sicher wieder ein Riesen-Spaß!!!
Bis dann,
Bruno und Andrea

Tennisgemeinscha� Obernheim

Einladung der TGO zur Jahreshauptversammlung 2026
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der TGO,
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung möchten wir Sie 
recht herzlich einladen.
Termin: 	 Freitag, 06. März 2026
Uhrzeit: 	 19.30 Uhr
Ort: 		  Gasthaus zum Adler, Obernheim
Tagesordnung:
TOP 1: 	 Begrüßung
TOP 2: 	 Totengedenken
TOP 3: 	 Berichte
			   - 1. Vorsitzender
			   - Schriftführer
			   - Sportwart
			   - Jugendwart/e
			   - Kassier
			   - Kassenprüfer
TOP 4: 	 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 5: 	 Wahlen
TOP 6: 	 Ehrungen
TOP 7: 	 Verschiedenes
Eventuelle Anträge können bis eine Woche vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden Bruno Moser eingereicht werden.
Tennisgemeinschaft Obernheim e. V.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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TSV Obernheim 1906 e.V.

Generalversammlung
Am 06.03.26 findet die Generalversammlung des Fördervereins 
und des Hauptvereins im Sportheim statt. Beginn ist um 19:00 
Uhr. Hierzu sind alle Mitglieder, Gönner und Freunde des TSV 
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Mitglieder 2025
Generalversammlung Förderverein TSV Obernheim
1. 	 Kurzberichte des Vorstands Förderverein
	 a) Vorstand
	 b) Kassier
	 c) Kassenprüfer
	 d) �Entlastung wird gemeinsam mit dem Hauptverein durch-

geführt
Generalversammlung TSV Obernheim
1. 	 Kurzberichte des Vorstands
	 a) 1. Vorstand
	 b) Schriftführer
	 c) Kassier
	 d) Kassenprüfer
2. 	 Berichte der Abteilungen
	 a) Abteilungsleiter Fußball
	 b) Jugendleiter
	 c) AH-Leiter
3. 	 Entlastung
4. 	 Neuwahlen
	� 1. Vorstand / Schriftführer / AH-Leiter / Kassenprüfer / Bei-

sitzer
5. 	 Ehrungen
6. 	 Verschiedenes
Anträge können bis 1 Woche vor der Versammlung bei Vor-
stand, Bruno Weckenmann, eingereicht werden.

W I S S E N S W E R T E S  /  A K T U E L L E S

Herzgruppe Heuberg e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 06. März 2026. Zu 
der Mitglieder-Jahreshauptversammlung der Herzgruppe Heu-
berg e. V. sind die Mitglieder, ihre Angehörigen, die Übungslei-
terinnen und Übungsleiter und die betreuenden Ärzte herzlich 
eingeladen. Die Versammlung findet am Freitag, dem 06. März 
2026, um 19.00 Uhr in den Lammstuben in Meßstetten-Hart-
heim statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. 	 Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. 	 Bericht des Schriftführers
4. 	 Bericht des Kassiers
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Bericht der Übungsleiter
7. 	 Entlastungen
8. 	 Wahlen
9. 	 Ehrungen
10.	Anträge
Anträge können beim Vorstand bis zum 03. März 2026 einge-
reicht werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorstand und Ausschuss

Dart Party SV Schwenningen
Wo: Heuberghalle Schwenningen
- Fr., 27.02.2026 Vorrunde | Beginn ab 18: Uhr
- Sa., 28.02.2026 Finalrunde | Einlass ab 17:00 Uhr
- Live-Darts auf der Bühne mit Caller und Leinwandübertragung
- Barbetrieb, Pitcher und DJ

Kreisbauernverband Tübingen e. V. /Kreisbauern-
verband Zollernalb e. V.
Bauerntag 2026
Zum diesjährigen Bauerntag der Kreisbauernverbände Tübin-
gen e. V. und Zollernalb e. V. laden wir herzlich ein.
Samstag, 14. März 2026, ab 09:30 Uhr in der Stadthalle „Mu-
seum“ in Hechingen, Zollernstraße 2

Haus der Natur Beuron
Beuron. Workshop Frauenöle: Wie ätherische Öle das Frau-
Sein erleichtern und unterstützen können. Sonntag, 8. März, 
14:30 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 04.03.)
Schon in der frühen Heilkunde wurde unter anderem mit äthe-
rischen Ölen unterstützend gearbeitet, um speziell weibliche 
Bedürfnisse und Probleme in den verschiedenen Lebensphasen 
einer Frau zu begleiten. Beim Workshop am Sonntag, 8. März, 
um 14:30 Uhr, nehmen Astrid Lübs und Sandra Palm die Teil-
nehmenden mit in die Welt der Düfte und stellen Produkte her, 
die den Alltag als Frau erleichtern können. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra 
Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 30,- Euro inkl. Skript und 
Material; Anmeldung bis 4. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Hundersingen. Auf den Spuren der Kelten. 
Sonntag, 8. März, 13:30 Uhr. (Anmeldung bis 05.03.)
Die Region an der Oberen Donau gehört mit dem frühkeltischen 
Fürstensitz Heuneburg, den monumentalen Grabhügeln im Um-
feld sowie Viereckschanzen zu den eindrucksvollsten archäolo-
gischen Landschaften in Süddeutschland. Der 8 km lange Rund-
wanderweg verbindet die obertägig sichtbaren Denkmäler auf 
bequemen Wegen. Auf der etwa 3-stündigen Wanderung am 
Sonntag, 8. März, um 13:30 Uhr passieren die Teilnehmenden 
Grabhügel, Siedlungsplätze, einen mittelalterlichen Fischwei-
her, Viereckschanzen und eine hochmittelalterliche Turmburg. 
Die Führung ist für Familien und Kinder geeignet. Bitte festes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung mitbringen, die Wande-
rung findet auch bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann, Ar-
chäologin; Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum Heuneburg; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 5. März beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württembergs 
beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. Bewerbungen 
werden bis 31. März entgegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lustig – und 
tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch, wortgewandt 
und musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr der Kleinkunstpreis. 
Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir dieser großen Kunst eine 
Bühne! Wir fördern künstlerische Qualität, stärken die freie Sze-
ne und investieren in die kulturelle Zukunft des Landes. Denn 
auch die Kleinkunst hat unsere Wertschätzung und Unterstüt-
zung verdient.“
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg, 
sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch Lotto Baden-
Württemberg hat eine lange Tradition. Der Kleinkunstpreis zeigt 
eindrucksvoll, wie viele tolle Künstlerinnen und Künstler im 
Südwesten ihre Heimat haben. Seit vielen Jahren verleihen wir 
die Auszeichnung gemeinsam mit dem Land und bieten damit 

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN! Fo

to
: L

igh
tFi

eld
Stu

dio
s/

iSt
oc

k/
Ge

tty
 Im

ag
es

 Pl
us



Obernheimer M I T T E I L U N G E N Nr. 9  |  27. Februar 202610
herausragenden Akteurinnen und Akteuren unterschiedlicher 
Sparten die große Bühne, die sie verdient haben“, sagt Paul Ne-
meth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Zudem kann 
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Da-
für stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg 
zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und 
Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen 
und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus.
Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung im 
Oktober in Stuttgart.
Weitere Informationen
www.kleinkunstpreis-bw.de

DRK-Kreisverband 
Zollernalb e.V.

Die DRK‑Reisebegleiter laden am 08.04.2026 zu einer stim-
mungsvollen Osterfahrt nach Oberstadion ein. Freuen Sie sich 
auf den liebevoll gestalteten Osterweg und eine faszinierende 
Führung durch die kunstvolle Ostereierausstellung im Krippen-
museum. Ein frühlingshafter Ausflug voller Tradition und Inspi-
ration. Anmeldeschluss: 12.03.2026.
Die nächste Tagesreise ist für Freitag, den 24.04.2026, zum 
Volksliedersingen ins Kinzigtal geplant. Am späten Vormittag 
startet die Reise nach Zell am Harmersbach zum Landgasthof 
Rebstock. Hier werden wir bereits mit Heißgetränken (wie Kaf-
fee, heiße Schokolade oder Tee) so viel wir möchten und Ku-
chen erwartet. Gut gestärkt und bestens gelaunt kann es mit 
dem Singen alter Volkslieder beginnen. Zum Abschluss werden 
wir mit einem leckeren Wurstsalat aus eigener Herstellung des 
Gasthofes verwöhnt. Anmeldeschluss: 10.04.2026
Unsere erste Mehrtagesreise 2026 führt vom 08.–11. Juni in 
den märchenhaften Spessart. Auf der Anreise besuchen wir 
Aschaffenburg, bevor wir unser Hotel in Weibersbrunn errei-
chen. Dort erwarten Sie eine Spessart‑Rundfahrt, das Wasser-
schloss Mespelbrunn, eine gemütliche Planwagenfahrt und 
natürlich die legendären Spessarträuber. Am nächsten Tag er-
kunden wir Miltenberg bei einer Stadtführung und einer Schiff-
fahrt. An allen Tagen bleibt Zeit für eigene Unternehmungen. 
Auf der Rückreise machen wir Halt in Rothenburg ob der Tau-
ber, wo Sie durch die mittelalterlichen Gassen bummeln oder 
einkehren können. Anmeldeschluss: 13.04.2026. Begleitet 
werden Sie von erfahrenen ehrenamtlichen DRK‑Reisebegleite-
rinnen und -begleitern. Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Informationen erhalten Sie beim DRK‑Kreisverband 
Zollernalb e.V., Frau Brünle, Tel. 07433 9099 843.
NEU! Kinderyoga für Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren – 
YoBEKA
Die Kombination aus Yoga, Bewegung, Entspannung, Konzent-
ration und Achtsamkeit stärkt Kinder für ihren Alltag. Ob brül-
lender Löwe oder flatternder Schmetterling – wir verwandeln 
uns und stärken unseren Körper und unser Selbstvertrauen. Im-
mer dienstags, 15:00-15:45 Uhr in Balingen. Anmeldung unter 
07433 9099 13 oder über die Homepage drk-zollernalb.de
DRK-Menüservice: Zu Hause Essen wie im Restaurant! Der 
Menüservice des DRK-Kreisverbandes bietet den Senioren mit 
dem à-la-carte-System die Möglichkeit, sich ihr Essen selbst zu-
sammenzustellen. Dazu steht ein bebilderter Katalog mit mehr 
als 200 Menüs zur Verfügung. Jeder Essensteilnehmer kann sich 
für jeden Tag der Woche oder auch nur an einzelnen Tagen sein 
persönliches Wunschmenü auswählen und heiß nach Hause lie-
fern lassen. Nähere Informationen erhalten Sie unter der Tel. 
07433 9099 29

Volkshochschule Balingen

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen beginnen 
in Kürze:
Montag, 02. März
Burg Hohenzollern - Hinter den Kulissen, 17.00 Uhr
Spanisch lesen und sprechen (A2), 12-mal, 17.00 Uhr
Englisch-Grammatikwiederholung der 6. Klasse, 4-mal, 17.15 
Uhr
Spanisch A1 - mit geringen Vorkenntnissen, 16-mal, 18.45 Uhr
English Conversation B2 - Auffrischungskurs, 12-mal, 19.00 Uhr
smovey-Training, 5-mal, 19.45 Uhr
Werkstatt der Fantasie, 4-7 Jahre, 18-mal, 14.15 Uhr oder 16.00 
Uhr
Dienstag, 03. März
Zumba Fitness in Geislingen - kostenlose Stunde, 19.20 Uhr
Tai Chi Chuan, Yang-Stil, 10-mal, 19.30 Uhr
Deutsch mit sehr guten Vorkenntnissen - B 2.1, 12-mal, 20.00 
Uhr
Mittwoch, 04. März
Hatha-Yoga in Rosenfeld - Kostenlose Stunde, 17.00 Uhr
smovey-Training in Geislingen, 5-mal, 17.40 Uhr
Englisch A1 - ohne Vorkenntnisse, 12-mal, 18.00 Uhr
Schwedisch mit Vorkenntnissen, 10-mal, 18.30 Uhr
Yin Yoga - kostenlose Stunde, 19.30 Uhr
Deutsch A2 - mit Vorkenntnissen, 16-mal, 19.45 Uhr
Donnerstag, 05. März
Englisch A2 - mit Vorkenntnissen, 15-mal, 16.30 Uhr
Englisch A1 - mit 1 Semester Vorkenntnisse, 14-mal, 17.00 Uhr
Spanisch A1 - mit 1 Semester Vorkenntnisse, 15-mal, 17.15 Uhr
Deutsch A1 - mit 1 Semester Vorkenntnisse, 14-mal, 18.15 Uhr
Kroatisch ohne Vorkenntnisse, 12-mal, 19.00 Uhr
Italienisch A2 - mit Vorkenntnissen, 12-mal, 19.45 Uhr
Freitag, 06. März
Body Mind Move - Ganzkörper Fit Mix, kostenlose Stunde, 
09.00 Uhr
Die gehobenen Salatküche, 18.00 Uhr
Werkstatt der Fantasie, 4-7 Jahre, 16-mal, 14.00 Uhr oder 16.15 
Uhr
Junge Werkstatt, 7-10 Jahre, 16-mal, 14.15 Uhr oder 16.00 Uhr
Samstag, 07. März
Finanzbuchhaltung Grundkurs Teil 1, 6-mal, 09.00 Uhr
Flotte Outfits für Barbiepuppen, ab 6 Jahren, 10.00 Uhr
Yoga & Mobility - kostenlose Stunde, 10.00 Uhr
Girls Scratch Club, 8-mal, 15.00 Uhr

Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung unter 
www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 07433 90800.
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